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25 JAHRE SENIORENGEMEINSCHAFT ST. ANTONIUS GEMEN

Am 03. Mai 2007 feierte die Seniorengemeinschaft St. Antonius Gemen ihr 25-jähriges Jubiläum. Nach

einer Heiligen Messe, zelebriert von Pastor Böcker und Pastor Oßing, wurde der Festakt an der festlich

gedeckten Kaffeetafel in der Freizeitanlage in Gemen fortgesetzt. Die Musikkapelle der “Alten Freunde” aus

Heek spielte zünftige Blasmusik, die Kindergartenkinder brachten ein Ständchen und die Senioren selbst

bewiesen ihre Fitness mit einigen Tänzchen. Die zahlreichen Ehrengäste überbrachten die vielen Grüße

und Glückwünsche und hoben in ihren Ansprachen das gute Funktionieren bei allen Veranstaltungen in

Gemen hervor.

Maria Schulze Gemen (Mitte),

seit 25 Jahren Vorsitzende der

Seniorengemeinschaft St.

Antonius in Gemen, gab im

Oktober dieses Jahres ihr Amt

ab. Künftig werden sich Hubert

Wigger (rechts), Irmgard

Wigger (2.v.l.) und Hedwig

Wigger (2.v.r.) als gemein-

sames Führungsteam für die

Seniorengeemeinschaft ein-

setzen. Für ihr langjähriges und

tatkräftiges Engagement wurde

Maria Schulze Gemen in einer

kleinen Feiertunde ganz

besonders gedankt. Diesem

Dank schloss sich im

Besonderen auch Pastor

Wolfgang Böcker (links) an.

60 JAHRE

EVANGELISCHE FRAUENHILFE

Auf ihr 60-jähriges Bestehen konnte am

14. Oktober 2007 die “Evangelische

Frauenhilfe Schöppingen-Horstmar” zu-

rückblicken.

Unter schwierigsten Umständen trafen

sich 1947 alle 14 Tage 25 Frauen in

Schöppingen und 50 Frauen in Horstmar,

mal in Gasthöfen oder Vereinshäusern,

denn die evangelischen Kirchengebäude

standen noch nicht. Ihre Pfarrer

unterstützten die Frauen, so gut sie

konnten. Mit Gründung der evangelischen

Gemeinde Borghorst-Horstmar-Laer-

Schöppingen gehörten die beiden

Frauenhilfen zusammen; getroffen haben

sich die Frauen aber getrennt. Es entstand aber ein Zusammengehörigkeitsgefühl und so bestritt man auch

Ausflüge, Gemeindefeste und manche Veranstaltungen gemeinsam. Es entstand, was für die Frauenhilfe in

ganz Deutschland typisch ist: gegenseitige Hilfsbereitschaft, soziales Engagement, Gemeinschaft bei

Bibelarbeit und Gebet, Kaffeetrinken und Erwachsenenbildung.

Die Leiterinnen der Evangelischen Frauenhilfe in Schöppingen waren jeweils 20 Jahre: Frau Neumann,

Frau Salewski und Frau Thieme. Neben den Leiterinnen werden die Kreise heute auch von Pfarrerin Gunda

Hansen (Schöppingen) und Pfarrer Maiwald (Horstmar) betreut. Mit einem Festgottesdienst begann der

Festakt am 14.10.2007. Es schloss sich ein gemütliches Beisammensein in der Gaststätte

“Mühlenhäuschen” in Horstmar an.

Das Foto ist während der Jubiläumsfeierlichkeiten am 14.10.07

entstanden: Frau Flick, der frühere Pfarrer Hans Flick,

Frau Wielannd, Frau Matthies, Frau Thieme (derzeitige Leiterin),

Pfarrerin Hansen, Frau Paul, Pfarrer Storck, Frau Stork,

Pfarrer Maiwald (v.l.).


